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Thobia Scherckhuebern, Zieglern zu Eiln- 
  pach, ist auch für 2250 Tachtaschen 
 

Huius fl. 107 kr. 30  
 
[fol. 175r]177 

 
  mit Einschluß des Fuehrlohns vnd Zelgelts 
  Inhalt Scheins den 25. May Anno 1670 
  bezalt worden 

No. 469        22 fl. 30 kr. 
 
Widerumben zu vorgedachtem Closter 
  Rohr vor yberbrachte 6550 Taschen 
  vnnd 910 gefierte grosse Pflaster- 
  stain laut zwayr Schein den 20. Juny 
  vnnd 3. 7ber Anno 1670 in Summa 
  bezalt, thuet 

No. 470 et 471     111 fl. 
 
Hannsen Stadler, Segmillern zu Essing, 
  fir 1175 Tachlatten, aine zu 3 kr. 
  mit Fuehrlohn, Inhalt Scheins 5. February 
  Anno 1670 bezalt, thuet 

No. 472        58 fl. 45 kr. 
 

Huius fl. 192 kr. 15  
 
[fol. 175v] 
 
 Summa der Ausgab vmb Tach- 

       taschen vnnd Latten 
  446 fl. 15 kr.178 

 
[fol. 176r] 

 
Ausgab vmb erkhauffte Felz- 
        vnnd gemaine Preter 
 
Sein erstlichen von Hannsen Gräßl, Millern 
  zu Prun, Felz- vnnd gemaine Preter er- 
  khaufft worden, nemblichn 379 Felz- 
  vnnd 165 gemaine Preter, darfir laut  
  fünf Schein den 4. Aprill , 9. May, 6. July, 
  21. Augustj vnnd 20. 7ber Anno 1669 
  in Summa bezalt 

No. 473 biß 477       73 fl. 21 kr. 
 

                                                 
177 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 11, Anm. 4.  
178 Folgefehler des Rechenfehlers, richtig ist 446 fl. 24,6 kr. 


